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d 3 3 rom Mumster nach Solothurn auherordentlich l Reuenbunaer siels gehuldigt und haben ihr wird, als sie nach dem Vau von Wüunhler-
ie heutige Nummer — 10 Selten siatt donturrenzieri und ihr zweisellos jeden auch qrohe sinanzielle Opfer gehracht. Durch Grenchen auch vom Verleht ParisVern und
— 7 6 atoßen Güterverlehr wegnehmen und bloß den den Bau der Linie PontarlierVetrieres nicht nur von demjenigen ParisMalland voll·

genn: 3 monenburgs —*88 unegeez v Lotalbertehr belassen wird, der bei weirensNeuenbura und in junglter Jeit durch die Er siandig abgeschnitten wird.
5 veee Sine demanige nicht austcichen kann, die Bahn lebenstrasrig bellung dr Zurllene Renenburg Vern ichten Diese Gefahr etscheint um so eher im Ve

ipiefion Schweiz. — Luzern.—————— erhalten. Die Bundesbahnen haben Reuendum sein Jlel erreicht zu haben. Es reich naher Moglichteit, als das Sunplonliber
 ichtamme.—Lotalchronik. — Vermischre cbenfalls keinen Grund, ein Loblled —8WB sich an einer arohen alernanonalen, einkommen auch nichi miteinem Vorte
machichen unsalchronit. — Vergchen. — sümmen; denn auch ihre Eisenbahnpolitit, die Durchgangelinie von Patis übet den Zoischesdie boherige Verbindung beon
deuilleton. sich siritte gegen die Erstellung der Abtfürzunglbera nach dem Simplon und dem Suden zu Paris æNeuenburge Bern be

— ——e —— Münsier· Grenchen und der damit verbundenenbelinden Dieser Glanbe ist den Reucabute rüshertt und des sernern die bisher als

sün in Delle richtete, hat sich zu gern uch von den Vernern eingeimpft wor dohn ——— J Isroßen Konzessionen an die gewalilgen Ver den; neben den Toasten an der Erofnungsretete zwecks finanzieller onsoliblerung

ttueueiburgiscuen Eisenbahufragen nn die Lotschbergbahn und Osibahn feler der VernReuenburabahn, geben eosin eine Nebenbahn umgewan
und ihre Jösung. descuschaft, bequemen mussen. Aim hesualgsten huren und Grohratsprototolle hlerüber gensdelt werden soll. Diese beiden Tat

sder betlagen sich sein einer Neihe von Wochen gend Aufschluß. Und nach zwei Nichtungen sachen haben im Kanton Neuenburg zu einer
1. die Neuenbuürger über diese Simplon haben sich die Erwarlungen der neuenburgisn nicht geringen Ertequng der Gemuter belge

snNeuenburg, 23. Augusi. KFonvenlion; es wurde diel zu weit juhren. schen Vepolkerung auch etsüllt: es gab direttetragen. gaum warderWortlaut desSinwlon ·

Das stanzoösischschwelzerische Abkommen, wollien wir an diefer Sielle hente über all Wagen Paris«Bern ia Neuenburg und übereinkonmnens offentlich bekannt geworden,
 nach so auherordenulich mühseligen diplo das berichten, was in den lebten Wochen Loche-Bern. Der Erlolg war freilich so setzte im Kanton Neuenburg auch die Pro
nschen Verhandlungen zu stande gelouunen liber die Geschichte, uber den Siand und die ein bescheldener, wenn man sich bewußt ward,tesibewegung cin. gin Reuenburger General

nu, drinagt sür die internationalen Bezlehsneuen Aufgaben der neuenburalschen Eisen daß der von 10d, Ood Seelen bewohnte Kanontat interpelliette der andesehene liberale Par
nzen zut Losung der Fragen der Sundlon bahnpolitit geschrieben worden ist. Wir be Neuenburg in die Ensenbahnprolelte des Jura zeisuhrer Krebs den Gemeinderat uber die
oahtien bei weilem nicht eine allgemein be anügen uns auch hier mit den wichtigsten Industriel, der FrancoSulsse, VernNeuen Schritie, die er zur Mahrung der neuenburgi

digende Formel. Es hat um Gegenieil Daten, die geeignet sein diutften. dem Zeser burg und Simplon rund 20 Mill. Fr. gestedtshen Eisenbahninteressen zu tun gedenle, und
adeeht Unzustledene ols Zuiriedene und wenigstens in ganz obhleltwer Welse die in hatte. Die Audsichten für die Zulkunft waren sseichzeitin lud eine Motlon Vuarnoz den Ge

hat denn auch an der Kritit dieser Verner Neuenburg sich geltend machende Vewegung dafür um so dünsilget. denn der Anschluh an smeinderat ein. unverzuglich die noiwendligen
xxrdention, die nun der Natisikatlon der verständlich zu machen. die gewaltige französische Eisenbahngesellschast Schtitte zu nniternehmen, um von den eibgen.

xrin Staalen urch ihre Parlamente unter Die am 10. Juni abgeschlossene Simplon ParlsLnon · Mediterannoe sicherte dieser Liute Vvehorden die ersorderlichen Garantien dajllit
iin aicht gesehli. Worüber sich dle unbe KNKonvention öfsnet dem Simplontunnel zwei voraussichtlich einen arotzen Guter- und Perr zu erhalten, daß die neut SimplonKondention
schugten Gegenden beklagen, mag hene Arohe Jujahrtolinien von Frantreich her, sanedeche sobaid —einmal der Löonschberg.in reiner Weise den Interessen der Stadt
r Zulle nur min ein paar Zeilen gesireift Die eine führt uber Frabne Vallorbe nach tunnel erslellt sein würde. Nenenburg Eintrag tue umd daß namenilich

777 in: die Gener sind unzuftleden, weil Tausanne, die andere Uber Delle Münster. Té sollte anders kommen. Die bernische die heute schon zwischen Paris und Vern ver
rmieten e Kenotution auch dcht die geringle Ga renchen· Loifchberge keine dieser belden L Eisendahnpoliun dedte sich mit derjenigen des tehtenden Erpreh, und Versonenzlige sowobl
Exwiendg he bleiet, dalß in einen besihmmten. Nen beruührt den Kanton Neuenburg, londern Fantons Neucnbuta batd nicht mehr so vol canichttich ihrer Zahl, wie auch der Fahr

zuß c birn Jeingunn der FancisseDurchstich es wird dieser einerseits im Zudwelten dunch siäandig, daß belde in gleicher Weise an der zeiten im vollen Umsange beibehalten werden.
umerlgt dn werde. Die V'er ne r mnddie die erssere, im Nordosten durch die leblete Fördetung der Linle Parls· Pontarlier· Reuen In der Folge hat sich dann der neuenbur ·

mnung e Ostbahn; —A ——— Gegen diese Taisache wehrenburgeBern hetasen varen. Zigin unn der gische Handels und Industrie·Vereinder
—“8 66 Andnen sich — daß dle ber sich die Renenburger um so eneragllcher, als —— Sache angenoinmen und hat auf Ansang
dencuaun. —38 ien Mimller · Grenchen nach hre Hosfnungen aunf ihre Stellung im sran. der Kanion Vern min der srauzösischen OllAngust eine grosße össentliche Verfanmlung
Gr Negien gesubri werden muß. Die ganze goösischeschmwe lgeriichen Eisenbahnvertehr schon bahngesellschafi, die dem Lodischberg in Delle zur Vesprechiumg der Frage einbetufen. Ueber

7 S Din de * — — ——— Hinblice auf ihre geographische Lage elnsi den srangzösischen. belgischen und englischen den Verlauf dieser Versanmlung, die nur den

rhiell t I mertal behaupiel, die. sehr großze waren; SGoffnumgen, die um so Transiwerteht nach Nordhialien zusühren Charatter einer allgemeinen, gegenseligennen angeg Einflusen deopfen wor gerechnertigter erschienen, als Neuenbutg aber sonmne, Dahnit wurde das Eingangsltor des Inesproche haben konnte, ist in der Presse

— —2 Siatt versummt sind die So das Traderolal, eines der natürlichen Verhin. franzoslich ·schweizer iichen Hauphwertehts van berichten worden. Dir erinnern datan, dabh
plember e —— weh die sieu zu erllellende dungstaler mit der großen Zchwesetrepublit, Vomarller nach Delle verlegt. pas sür die damals drei Anträge angenommen wurden:

niiet Grenchen ihre neu erstellie Bahn verfügte. Dieser Eisenbahnpollist haben die Stadt Neuenbutg um so verhungnisvoller Der Antrag Krebs vetlangte, daß die be—

FIe uill X sage wotauf sie bet einer raschen Unter siwlt ersi an Dec sind. Seht Ir denn nicht, endlich eine Stridlellet heruntergelassen wurde,
J eftonu. suchung ein Les entdedien, wodurch das Fluß sdaln wir uns m Gefahr befinden?“ auf der die Neisenden an Dedc kletlerten.

— — wasset min erschredender Gejchwindigleit ein Oh, es kann noch elne gauze Weile dauern, Hier hieh der Kapitän sle mit grotzeret Iteund·

7 die Herberge zum Silbernen Zulond drang. bis Euer Bool sinkt, und ich mußß ersl —BBeoee willltommen, als man eigenillch von

doen derin snone. JZuerst unterschäute Achille die Mih lichteit wien, in welcher Eigenschain Jht nir aufs ihm hätie erwarten konnen.mann unicerbockerPielé chtet Lage und begann fleiheig zu schopien Schifs kommt. Ein Geschallsmann isi Mon Ihr mühl nämllch wissen“, begann er, ich

cachdrut unietsacih als das Led jedoch sichtbar an —X augenscheinlich nicht.“ habe meistens mit Vrads zu tun und ernähte

Achtes Kapitel uahm. ubergab er der Komiesse die Schippe, Wustert umd doch als Milglieder Eurerinich von den Unsallen, die auf Fluüssen vor
Achlle sah beum N Nud iegte sun unt aller artaft in die uder Mannjchast an.“ nen Jebzt befinde ich mulch gertade mitet·

—— aden mehr auf Kralt Zie besanden sich jett in einem ossenen In. Von Euch häut' ich auch gerade großen weas nach ejner Vatte, die milt einer Mein ·

WFelun wo en p d er die l ad, n jweden, onen üser“ del jedem neuen Nuder, Nuben. Kynnt Ihr kochen?“ ladaung desunten ist. Naturlich freue ich mich
ZArorwing zab de— unnühe jedohslattenchage desnler don dem rapide simtenden Vooi Wiellescht. Verfucht hab' ich's noch niem. sein, dan ih Euch gefallig sen konnle, aber

dem baid dun an q der anege!eule vg id suweichen schien. Ganz ponm Gedanten — Aufenihalt daben verutsacht mit doch Un
Sunlierund b —BRR Fiet an die Ludenblicliche Gefahr behertscht, tum. stoche fo sein wle ein Oberloch, und mein stosten. da aun sch doch micht so einfach elwas
Sicht besand, wechie vnae ecresch srch, eten die Fluchtlnige sich um michtd audres, Sruder isn ein vorzuglichet Kammerdienet.“ schwinden lassen, was mit rechtmahlg zu

Ng mit inn Tah r Nomiesse monsun sie, bom dlechernen Rlang ener Schifis. Gut sagle der Kapinin Ihr seid fastonmt
—V— honmde. ing dosß ein geualoce ueshrean deun Enwporbitgen dicht schltehttch ein ganz mnetros Model, und da wins Welch schönes Scftl“ rief die Komtesse
annut sut den usen uset die Szene ber aber sicr den schacsen Zug ineg rolangestieich Euch beide in Dlenst nebmen, aber Dvere saus, die all die derchsedenen Schilsagerate,
uen hatte hied intimer Freunde geeschenen Flußdampfers wahrnahmen siehn sich — alne Lohn.ürein groch muhtendie sich auf dem schuuden Verdect besanden

zhhemo iszlten rief der 9 ilah da, wenu's bellebit Was rudert im, lebten Augenblic zum gohnarzt aehen, der anstaunte Ih das elne Rahnoge 
draet. um jich diet er Ruderer aus. wihe Ihn ir hier quer vors Schifsre schtie Ein Zchisso sunge ader ihr leichifinnig und paht Hein“, etwiderte der Napitun lüuchelnd
—RX abzuroguen, einen Degimn dessen brelten Kehlionen man losotnbelin ochen nicht auf.“ das il ein Ladehainm
 Itueninene r sehlen die Worie, den Eisasset anhörte. Wir jmde nin allem einverllanden“, rie Ich dachte“ bemertie die Komlese, „es sel
Aeauchen nse edundennn Ziiene Faine ünee uns an Vord. Wit fintenuchttte umgedutdig Veelll Cuch doch, und, das Dina, woran dle Leuie bet ehntt Wti

abenu innt apezudrüen. Es war ja An' Land seben könnt Ihr uns, wo JIhr laht 'ne Leiser runter.“, ei aussehangu werden. Dies ist doch aber
I aunulcn Rehenuinsi wolll“, ries Achille. Duner jachte mein Iteund. Erst mußein gesset oder ein Kompaßzhautss, oder is'e
a nin eunipoe mögen viel Wenn Ihr wirtlich sinkt, muß jch Cuchsich Euch noch sragen, ob Ihr Euer Vool aucham Ende ein Velegbalzen?“

tlendem unn de ent voticiel wohl an Vord nehmen, Haber erita aulegen. jteiwlllig verlaiet.“ Nichto von all dem'. engegnete der aut
—3 8 Der Vedauern tlang um Cuch irgendwo an Land zu sehen, ianus Ganz und gar sreiwillign betenette Achille, gelamte Seemann, dehen Passion das Er

ie — daj er bis zu richtiger sich uinu. Jech uh meinem Geichant. vach. Ach tann Ena versichern, dast ich in meinem naren felner Schisssaustüsturng war. Soich
8 un. Ste hatlen d nlchi. chen und hau' deine Jeit, mich aut Vertud Veden mechss jrehsoiger verlassen habe. als ein Ding nennen wir «Ankerspilly. Und dies

eh weuct urclb doch sicherlich nicht ahhuhehalnen, die in nemn Sieb rumgon, diesen legen galm.“ isr eine Verbesserung des gewöhntichen We
— dir ne woaheneh dein“ d in antsc wichtig, daß dies feltgestent desls, die ich selbunersunden habe. Wenn
R e quf dem e Dinnchen. ch Nehmt uns also bis dort ult, wohin wird. Wenn Jur es frehwillig verlasßl, wird Ihr nühertonunt, will ich Euch geuau zeigen,
me —XXRX n Wege, mich mi Ihr felst sahri. Wac es toslel, wollen i das Bod dem (ejeng nach ein Wrad, daswle atbeuen·

n opn — bvedahien.“ * dise volle Prise zufüllt, der es auflischt; .Da ich doch Köchln sein soll, wäre es
—*8 —8B anirennug hng Nee, dante; das könnt' mich ein nenes anders ihtro. wenn es sich nur um eine Vergemeiner Mehnung nach wohl besser, wenn Ihr

— bis bu e nn Suten hen koiten: ich hahte nömdich leine Kon, ung bandeti * mir zuerst die Ausche zetgten
— D Rise Nomitesse plötluh zessson sür Passagiersahrten.“ Ganz und gar soll das Voot Euch ge Wie's beliebt, mein hübsches Fruulein

so hoch im Voole!“Karuüber können wir ja noch reden. wenn höt ene nletbrach Lichille ihn gerelat, wonach chen. Wir mubten raich aufurechen und haben
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